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EDITORIAL

dieser Gemeindebrief erscheint et-

was früher als gewohnt, weil er ganz 

im Zeichen der Wahl des Kirchenge-

meinderates (KGR) steht, die am 27. 

November stattfindet (Seite 5ff). 

Der KGR ist das Leitungsgremium der 

Kirchengemeinde, das hauptsächlich 

aus Ehrenamtlichen besteht. Men-

schen bringen sich ein, damit unsere 

Gemeinde hoffnungsvoll in die Zu-

kunft blicken kann. Das ist ein toller 

Grund, um richtig, richtig dankbar zu 

sein. Und das nicht nur für den KGR. 

Überall in Apostel trifft man auf Per-

sonen, die sich freiwillig und in ihrer 

Freizeit in den verschiedensten Berei-

chen engagieren: in den Kleingruppen, 

der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen 

und Senioren, im Gottesdienstbereich, 

handwerklich und kreativ und überall 

dort, wo „Gemeinde stattfindet“. 

Warum ist das so wichtig und so 

großartig? 

Weil eine Gemeinde mit ein paar 

Hauptamtlichen sehr begrenzt wäre. 

Weil eine Gemeinde in erster Linie 

nicht das Ziel hat, interessante Ver-

anstaltungen zu machen, sondern 

Menschen in die Gemeinschaft mitei-

nander und mit Gott ein-

zuladen. Weil aus dieser 

Gemeinschaft Begeis-

terung entstehen kann, 

die Gottes Geist schenkt. Weil Gott in 

unserer Welt und in unserem Leben 

wirkt und uns einlädt, dabei mitzuma-

chen. 

Die Vielfalt, Buntheit und Lebendig-

keit in Apostel bestehen, weil „ganz 

normale Leute“ sich für Gott und den 

Glauben öffnen, sich einbringen und 

davon ausgehen, dass Gott durch sie 

wirkt. 

Dabei entspannt uns das Wissen, dass 

er es ist, der letztlich alles in Händen 

hält: „Er ist auch der Kopf des Körpers, 

der Gemeinde heißt.“ (Kol. 1, 18, Neue 

evangelistische Übersetzung).

Weil Jesus unser Kopf ist, können wir 

gar nicht kopflos durch die Gegend 

laufen. Wir können immer wieder „un-

seren Kopf nutzen“, um erlebbare Ge-

meinde zu sein, auch in diesen her-

ausfordernden Zeiten.

Es grüßt Sie sehr 

herzlich,  

Ihr Felix Gehring

Liebe Leserin, lieber Leser,

Wenn Sie weiterhin regelmäßig aktuell informiert bleiben wollen, dann melden Sie sich 

am besten auf unserer Homepage für unseren Newsletter an.         
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Kommen Sie zur Wahl!
Die Mitglieder des Kirchengemeindera-

tes werden am 27. November 2022 (1. 

Advent) von 12-17 Uhr in einer öffent-

lichen, geheimen Wahl neu gewählt.  

Kommen Sie zur Wahl! Unterstützen Sie 

die Kandidierenden! 

Wer am 13.11.2022 mindestens vierzehn 

Jahre alt und Gemeindemitglied der 

Apostelkirche ist, kann wählen gehen. 

Der Kirchengemeinderat (KGR) ist für 

die Leitung und Verwaltung der Kir-

chengemeinde zuständig. Er besteht 

aus einem festen Kreis von gewählten 

und ggf. nachberufenen Gemeinde-

gliedern und dem Pastor der Gemein-

de (dieser ist qua Amt Mitglied). Einmal 

im Monat berät und entscheidet der 

KGR, was für die Gemeinde wichtig ist:  

Gottesdienste, Finanzen, Gebäude, 

Personal und vieles mehr. In einzelnen 

Ausschüssen – z.B.  Finanzausschuss, 

Bauausschuss, Personalausschuss 

usw. wird diese Arbeit weiter vertieft 

und hierbei der besondere Sachver-

stand der einzelnen Kirchengemeinde-

räte genutzt. 

Die Wahl findet im Gemeindesaal unter 

der Kirche, Hainholzweg 52, von 12:00 

bis 17:00 Uhr statt. Bitte bringen Sie 

zur Wahl Ihre Wahlbenachrichtigungs-

karte oder Personalausweis mit. Sind 

Sie am 27.11. verhindert, können Sie 

dennoch wählen, nämlich durch Brief-

wahl, die Sie im Gemeindebüro bean-

tragen können. Sie können auch bis 

zum 27.11. zu den Öffnungszeiten di-

rekt im Gemeindebüro wählen.

Wir freuen uns, dass wir 9 ausgezeich-

nete Kandidatinnen und Kandidaten 

gefunden haben, von denen die ersten 

8 gewählt werden. Wenn Sie Fragen zur 

Wahl haben, können Sie sich gerne an 

unsere Wahlbeauftragte Monika Neu-

enstadt (760 77 59) wenden. Nähere In-

formationen finden Sie auch auf unse-

rer Homepage www.apostel-harburg.

de.  

Auf den folgenden Seiten stellen sich 

Ihnen in alphabetischer Reihenfolge die 

großartigen Kandidatinnen und Kandi-

daten für die Wahl zum KGR selbst vor. 

Sie haben sich auch auf der Gemeinde-

versammlung am 30. Oktober der Ge-

meinde vorgestellt. 

Kirchengemeinderatswahl: 27. November 2022

Deine Stimme, deine 
Wahl – am 27. November!Wahl – am 27. November!
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KANDIDATEN*INNEN KGR 2022

Ich heiße Klaus Dettmar bin 57 Jahre, 

verheiratet mit Miriam und habe einen 

Sohn (Björn-Felix, 24) und eine Toch-

ter (Josefine, 18).  

Ich bin Betriebsberater bei der Hand-

werkskammer - Themenschwerpunk-

te: Personal- und Organisationsent-

wicklung, Führungskräftecoaching. 

Mit großer Freude bin ich seit 2008 im 

KGR aktiv und bewerbe mich um eine 

3. Amtsperiode. Ich habe in den 14 

Jahren vielfältige Themen bearbeiten, 

Erfahrungen sammeln & Überblicke 

gewinnen dürfen, die ich weiterhin 

zum Wohle der Gemeinde mit einbrin-

gen möchte.

Ich leite den Personalausschuss, bin 

Ansprechpartner und betreue unsere 

Hauptamtlichen, kümmere mich um 

die Personalrekrutierung, die Zusam-

menarbeit mit dem KVZ und der MAV. 

Seit 2020 arbeite ich mit in unserem 

Corona-Sicherheitsteam und hoffe, 

dass uns in der Zukunft „ungewöhnli-

che“ Regelungen für Treffen in der Ge-

meinde erspart bleiben. 

Mein Kernziel: Zusammenhalt & Be-

gegnungen schaffen und noch Au-

ßenstehende für unsere lebendige 

Gemeinde begeistern.

Mein Name ist Michael Cohrs, 65 Jah-

re alt, im Ruhestand, vh., 3 Kinder. 

Apostel ist seit fast 30 Jahren mein 

geistliches Zuhause. Ich war bereits 

Ende der 90er Jahre Vorstandmitglied 

in Apostel. Damals hatten wir u.a. den 

Apostelverein und den Abendgottes-

dienst ins Leben gerufen. 

Heute leite ich einen Hauskreis, bin im 

Apostel Bauausschuss und als „Mo-

derator“ Teil des Gottesdienstteams. 

Gemeinde lebt von der Mitarbeit. Das 

ist nichts Neues, aber ein wichtiger 

Grund warum ich mich für den neu 

zu wählenden KGR aufstellen lasse. 

Als Dipl. Kaufmann und ehemals kfm. 

Leiter verstehe ich was von Finanzen/

Controlling. Gestalten zu dürfen mit 

Blick nach vorne und Gottes Segen - 

darauf freue ich mich. 

Michael Cohrs

Klaus Dettmar
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Ich bin Sabrina Niehoff (29 Jahre, So-

zialpädagogin) und seit diesem Jahr 

sowohl Mama als auch Ehefrau. 

Nachdem ich 2008 in Apostel kon-

firmiert wurde, habe ich mich viel im 

Jugendbereich engagiert. Eine inten-

sive Zeit, die mich sehr geprägt und 

gestärkt hat. Allmählich bin ich aus 

der Jugend herausgewachsen, doch 

liegt mir der Bereich wirklich sehr am 

Herzen, weil ich weiß, wie sehr ich in 

dieser Zeit wachsen konnte. Seit vie-

len Jahren bin ich nun als Sängerin 

in den Punktgottesdiensten aktiv und 

seit Februar 2021 darf ich schon et-

was KGR-Luft schnuppern. 

Apostel ist für mich eine Heimat und 

ich möchte meine Gaben im KGR dafür 

einsetzen, dass mehr Menschen die-

se Heimat für sich entdecken und im 

Glauben wachsen können.

Ich bin Felix Gehring, 44 Jahre alt, 

verheiratet mit Inga und Vater von 

Nora (11) und Jano (8).

Seit 2002 bin ich hauptamtlich in Apo-

stel tätig in den unterschiedlichsten 

Arbeitsbereichen. Von der Arbeit mit 

Kindern über die Jugendarbeit bin ich 

mittlerweile im pastoralen Bereich ge-

landet und ich bin unglaublich gerne 

„ein Apostel“. Dabei finde ich es wich-

tig, immer wieder den Grund in den 

Blick zu nehmen, warum wir Gemeinde 

sind: unseren Auftrag, anderen Men-

schen von Gott zu erzählen und selbst 

mit diesem großartigen Gott in leben-

diger Beziehung zu stehen.

Ich bin bereits seit 2004 Mitglied im 

KGR und möchte mich gerne wieder 

zur Wahl stellen, weil in dieser Lei-

tungsgruppe richtungsweisende Ent-

scheidungen getroffen werden, die 

uns als Gemeinde auf dem Weg mit 

Gott weiterbringen. 

Felix Gehring

Sabrina Niehoff

KANDIDATEN*INNEN KGR 2022
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Ich bin Marius Richter (45 Jahre alt), 

verheiratet und Vater zweier Söhne (7 

und 11 Jahre). Beruflich bin ich in einer 

IT-Unternehmensberatung in Ham-

burg tätig.

In Apostel zuhause bin ich, solange ich 

denken kann – früher war ich selbst 

als Pfadfinder lange aktiv und spä-

ter in der Jugendarbeit (Pfadfinder,  

Konfi-Teamer, Abenteuerlager) und 

im Kirchenvorstand tätig. Nach einer 

Phase, in der andere Themen im Fokus 

standen, bin ich nun seit 2019 wieder 

stärker aktiv und bringe meine Fähig-

keiten schwerpunktmäßig in der IT ein.

Apostel ist eine sehr lebendige Ge-

meinde, die allerdings vor großen  

Herausforderungen steht. Ich möchte 

im KGR mithelfen, Apostel als Anker 

für viele Menschen und als Ort, den 

Glauben zu erleben, zu erhalten und 

die Zukunft von Apostel aktiv mitge-

stalten.

Mein Name ist Jan Pause, ich bin 34 

Jahre alt, Vater von drei Kindern und 

als Key Account Manager in einem gro-

ßen, kunststoffverarbeitenden Unter- 

nehmen tätig. 

Vor nunmehr 20 Jahren bin ich in Apo-

stel konfirmiert worden.  Seitdem habe 

ich in den verschiedensten Gemein-

degruppen mitgearbeitet. Angefan-

gen vom Konfirmandenunterricht, im 

Jungendgottesdienst oder im Aben-

teuerlager, engagiere ich mich heu-

te hauptsächlich in unseren Punkt-

gottesdiensten als Musiker, sowie die 

letzten sechs Jahre im Kirchenge-

meinderat. 

Über die Jahre ist die Apostelgemein-

de für mich zu meiner geistlichen Hei-

mat geworden. Unsere Vision und Mis-

sion inspirieren und motivieren mich. 

Ich möchte daher als Mitglied im KGR 

dazu beitragen, die gute Nachricht 

von der Liebe Gottes für die Menschen 

in Eißendorf erlebbar zu machen, wie 

sie auch für mich erlebbar geworden 

ist.

Jan Pause

Marius Richter

KANDIDATEN*INNEN KGR 2022
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KANDIDATEN*INNEN KGR 2022

Ich bin David Sills, 50 Jahre alt, seit 

26 Jahren mit Christina glücklich ver-

heiratet, stolzer Vater von zwei jungen 

Männern, Christian (19) und Simon (17), 

und globaler Versicherungsmanager.

Ich bin ebenfalls von Jesus begeis-

tert. Seine beständige, bedingungslo-

se Liebe beflügelt mich immer wieder 

neu, seine Worte stärken mich und ge-

ben mir Orientierung und Hoffnung. So 

wächst mein Verlangen stetig, seine 

Liebe an andere weiterzugeben.

Ich begreife Apostel als Teil seiner Fa-

milie und zugleich als seinen Leib, v.a. 

seine Hände und sein Sprachrohr in 

dieser Welt, diese Liebe in Wort und Tat 

mit anderen zu teilen.

Dafür setze ich mich gerne als Leiter 

des KGR, als Mentor/Coach und durch 

Ausschussarbeit weiter ein.

Vor 3 Jahren schrieb ich Burkhard 

eine lange Mail, wieso ich gerne in 

den KGR möchte. Auf den Punkt 

bringt es wohl meine Vorstellung von 

Gemeinde leben: Sie soll ein Ort sein 

an dem alle Menschen zusammen-

kommen, gute und vielseitige Erfah-

rungen mit Gott machen können und 

sich ausprobieren dürfen. 

Als ich vor 10 Jahren in die Gemein-

de kam durfte ich das Erleben, ich 

wurde angenommen, konnte meine 

Stärken entdecken und Jesus anders 

kennenlernen und dies möchte ich 

noch mehr Menschen ermöglichen. 

Nun zu mir, ich bin Daphne 26 Jah-

re alt und Studentin. In Apostel bin 

ich euch wahrscheinlich an unter-

schiedlichen Orten begegnet. Primär 

engagiere ich mich gerade in der Ju-

gend, im Öffiteam und bei Aktionen, 

wie dem Auftanken Festival.   

David Sills

Daphne Terner
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KANDIDATEN*INNEN KGR 2022

Ich bin Robert Timmann, 42 Jahre alt, 

verheiratet mit Kristina und Vater von 

Anika (8) und Niklas (5). Von Beruf bin 

ich Bankkaufmann. 

Seit 2018 sind wir in der Apostelge-

meinde aktiv: zunächst durch Unter-

stützung bei den Apostel-Flohmärk-

ten. Für mich war es immer eine 

Freude, für die Gäste Crêpes zuzube-

reiten. Seit 2019 gehören wir zum Apo-

stelkids-Team. Es macht mir Spaß, mit 

meinem Team den Kindern von der Lie-

be Gottes zu berichten. Im KGR möchte 

ich mich nicht nur meine beruflichen 

Kenntnisse einbringen, sondern auch 

meine Kontakte im Bereich der Bezirk-

spolitik, wo ich mich in meiner Freizeit 

als Mitglied der Bezirksversammlung 

Harburg engagiere. 

Dort vertrete ich die Notwendigkeit 

der Sanierung unseres schönen Kir-

chengebäudes bei der Vergabe von 

Fördergeldern.

Robert  Timmann

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren 

Gottesdiensten am Heiligen Abend 

und drum herum.

Am Heiligen Abend

beginnen mit zwei Kinder-Weih-

nachtsfeiern um 14 Uhr und um 15:15 

Uhr. Sie sind für Familien mit kleinen 

Kindern gedacht. Dort führen Kin-

der ein Krippenspiel auf. Diese Got-

tesdienste werden von unserer Kin-

der-Diakonin Rena Lewitz geleitet.

Wir feiern 
Weihnachten!
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Dann folgt um 16:30 Uhr ein Got-

tesdienst, der sich an Familien mit 

jugendlichen Kindern richtet. Er ist 

sehr unterhaltsam, und wir singen 

viele der alten weihnachtlichen Lie-

der. Er wird von Jugendlichen mitge-

staltet und von unserer Gemeindepä-

dagogin Svenja Höngen geleitet.

Um 18 Uhr laden wir zur feierlichen 

Christvesper ein. Wir feiern sie in ei-

ner traditionellen und ruhigen Form 

mit vielen Kerzen und Liedern. Wir 

versuchen, das Geheimnis der Weih-

nachtsnacht zu erleben.

Um 23 Uhr feiern wir die Christmet-

te. Sie ist in freier Form gestaltet mit 

modernen Liedern, die von einer Band 

begleitet werden. 

In den Tagen danach

geht es weiter. In den meisten Län-

dern unserer Erde wird Weihnachten 

erst am 25.12. gefeiert. Bei uns ist das 

der erste Weihnachtstag. 

Wir feiern am 1. und am 2. Weih-

nachtstag jeweils um 11.00 Uhr einen 

Gottesdienst, in dem wir inhaltlich 

tiefer einsteigen in die Bedeutung 

von Weihnachten. Wir singen viele 

der schönen Weihnachtslieder. Diese 

Gottesdienste haben eine sehr eige-

ne und besondere Stimmung – auch  

deshalb, weil es natürlich nicht so voll 

ist.

Der Jahreswechsel

steht danach bevor. Am Silvester-

abend um 18 Uhr feiern wir traditionell 

einen sehr beliebten Gottesdienst, in 

dem wir uns Zeit für einen persönli-

chen Jahresrückblick und auch einen 

Ausblick nehmen. Wir legen das ver-

gangene Jahr in Gottes Hand und wir 

bitten ihn um Segen für das kommen-

de Jahr.

Der 1. Januar 2023 fällt auf einen 

Sonntag. Wir feiern abends (ebenfalls 

um 18 Uhr) einen Gottesdienst, bei 

dem die so genannte Jahreslosung im 

Mittelpunkt steht.

Achtung: Sollte uns die Pandemie 

noch einmal stärker beschäftigen, 

informieren wir Sie über Änderungen 

auf unserer Homepage www.apos-

tel-harburg.de. 

Wir feiern 
Weihnachten!
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25 JAHRE APOSTEL HARBURG E.V.

Wenn ich ehrlich bin: ich bekomme ein-

fach zu gern Geschenke. Und ich mag 

auch den Gesichtsausdruck von Men-

schen, die beschenkt werden – das 

Leuchten ihrer Augen, ihre Freude, 

das Strahlen ihres Gesichts. Schenken 

und Beschenkt-werden gehören zu-

sammen. Ein Geschenk sagt: “Du bist 

mir wichtig! Du bist mir etwas wert! Ich 

habe mir Gedanken über dich gemacht 

und darüber nachgedacht, worüber du 

dich freust!

Über welches Geschenk würde sich 

wohl der e.V. zum 25. Geburtstag 

freuen?

Corona, Krieg, Inflationsanstieg, Ener-

giekrise und Klimawandel lösen bei 

vielen Menschen berechtigterweise 

Sorgen aus und reduzieren finanzielle 

Spielräume. An guten Wünschen für 

den e.V. fehlt es uns nicht, aber damit 

Rena Lewitz, Felix Gehring Svenja Hön-

gen und Lars Reuter ihre segensreiche 

Arbeit in unserer Gemeinde fortsetzen 

können, braucht der e.V. jedes Jahr 

einen großen Spendenbetrag (s. Info-

box). Das Gemeindeleben in Apostel 

ist viel mehr als nur Gottesdienst und 

Sonntag. Unser Gemeindeleben findet 

auch im Alltag statt, mit der Vision, alle 

Menschen aus allen Bereichen und je-

den Alters anzusprechen, einzuladen 

und unter einem Dach ein Zuhause 

bieten zu können.

Eine Gemeinschaft entsteht dort, wo 

Menschen zusammenkommen. Es 

gibt in unserer Gemeinde weit über  

20 verschiede Gruppenangebote  für 

unterschiedliche Altersgruppen: z.B. 

Eltern-Kind Gruppen und Familien-

angebote für unsere Kleinen, Ju-

gendgruppen und Pfadfinder für die 

Jugendlichen, Chöre, Musikgruppen, 

Gymnastikgruppe, Literaturkreis, Haus- 

kreise, Aktiv-Angebote, Gruppe für Ver- 

witwete, Seniorengruppen und die Be-

suchsgruppe. 

Alle diese Gruppen werden von unse-

ren hauptamtlichen Mitarbeitern un-

terstützt und koordiniert.

Unsere Gemeinschaft ist ein Geschenk, 

und weil schenken und beschenkt sein 

zusammengehören, wünschen wir uns 

von allen Gruppen in Apostel ein be-

sonderes Geburtstagsgeschenk:

Überlegt bitte, was Eure Gruppe dem 

e.V. zum Geburtstag schenken kann, 

z.B. Spenden durch Kuchen oder Keks-

verkauf, eine organisierte Wanderung, 

ein Konzert, eine Lesung, ein privater 

Flohmarkt - Eurer Fantasie sind keine 

Schenken, weil wir beschenkt sind
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Grenzen gesetzt und wir stehen Euch 

als Ansprechpartner gerne zur Seite. 

Natürlich freuen wir uns auch über 

jede Aktion von Einzelpersonen oder 

Familien. Wir sind schon richtig ge-

spannt auf Ihre und Eure tollen Ideen. 

Unser Leben, unser Glaube, dass ich 

Menschen an meiner Seite habe, die 

mich lieben zeigen: Wir sind von Gott 

Beschenkte. Auch dafür kann diese 

Geburtstagsaktion ein Symbol sein. 

Denn darum schenken wir: Wir schen-

ken, weil wir beschenkt sind!

Warum sollte ich jetzt spenden?

Wir verfolgen ein großartiges Ziel: Eine 

Gemeinde, in der alle Menschen Gott 

und seine Liebe erleben können. Dafür 

haben wir großartige Mitarbeiter*in-

nen angestellt, die wir allein aus Spen-

den finanzieren müssen. Uns fehlen 

bei Redaktionsschluss noch etwa 

80.000 EUR bis zum Jahresende! Das 

ist wirklich viel Geld und wir wissen, 

dass auf alle gerade viel Energiekosten 

zukommen. Ganz ehrlich: Das beunru-

higt uns schon als Vorstand. 

Dürfen wir Sie höflich bitten, einmal zu 

überlegen, ob und was Sie noch spen-

den können? Vielen Dank für alle Un-

terstützung!

Meike Bartylla für den Vorstand des 

Apostel Harburg e.V. 

Schenken, weil wir beschenkt sind

Im November wird der Apostel Har-

burg e.V 25 Jahre alt! Aktuell finan-

zieren wir darüber drei Hauptamt-

liche Mitarbeiter zu 100%, nämlich 

unseren Gemeindepädagogen Felix 

Gehring, unsere Diakonin Rena Le-

witz und unsere Gemeindepädago-

gin Svenja Höngen. Unser Hausmeis-

ter Lars Reuter wird entscheidend 

mitfinanziert.

 Damit liegt der Etat des Vereines bei 

215.00€ pro Jahr.

Der Verein hat zur Zeit 220 Mitglieder 

und wird zusätzlich von vielen Spen-

denden unterstützt. Bitte spenden 

Sie für die Zukunft unserer Kirche!

Apostel Harburg e.V.

Kontakt: Michael Noack 

Telefon: 761 1465-0

Hamburger Sparkasse

DE24 2005 0550 1275 1224 12  

foerderverein@apostel-harburg.de

Der Apostel
Harburg e.V.

JAHR DER IDEEN
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PASTOR LION MOHNKE

Moin!

Ich bin Lion Mohnke, der neue Pastor 

in der Region Harburg-Süd.

Ich werde meine Kollegen in den Ge-

meinden in Eißendorf, Marmstorf, 

Rönneburg, Sinstorf und Wilstorf ab 

November tatkräftig unterstützen.

In den nächsten Wochen werde ich 

mich mit allen fünf Gemeinden erst-

mal vertraut machen und von den 

Kolleginnen und Kollegen aufgegleist 

werden. Dabei ist die Region an sich 

gar nicht so neu für mich: Während 

meines Studiums lebte ich vier Jahre 

in Harburg und kenne den einen oder 

anderen und bin gespannt, wie sich 

die Region entwickelt hat.

Ich freue mich darauf, Sie und Euch 

persönlich kennen zu lernen – das 

liegt mir auch eher als das Schreiben. 

Vorab aber schonmal ein bisschen was 

zu meiner Person:

Ich bin 32 Jahre alt, verheiratet und 

habe einen kleinen Stöpsel, der kein 

Jahr alt ist. Ich begeistere mich für 

vieles: Von der Bodymodszene über 

Neuer Pastor 
in der Region

Bloodhound Gang zu Bouldern, Bibel 

und Buchbinden ist vieles dabei – und 

das waren nur einige der Dinge, die mit 

B anfangen. 

Ich freue mich darauf, meinen Dienst 

für Gott hier verrichten zu können und 

möchte den Vers mitgeben, der mich 

seit langem begleitet:

„Denn sterben müssen wir und sind 

wie Wasser, das auf die Erde geschüt-

tet wird und das man nicht wieder 

sammeln kann. Aber Gott will nicht 

das Leben wegnehmen, sondern er 

hat die Absicht, dass der Verstoßene 

nicht von ihm weg verstoßen bleibt.” 

(2. Sam 14,14)

Ich glaube fest daran, dass Gott uns 

liebt, obwohl wir so sind wie wir sind 

– und möchte in meinem Dienst Men-

schen dabei unterstützen, diese Bot-

schaft für sich zu erkennen.

Ich freue mich auf die Zusammenar-

beit mit Ihnen und Euch.

Gottes Segen!

Ihr / Euer Pastor Lion Mohnke
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COOLE KIRCHE

Wir haben im Kirchengemeinderat 

(KGR) beschlossen, dass wir die Kir-

che zunächst nur noch auf 16 Grad 

heizen werden. Auch in allen anderen 

Räumen ist es kühler als sonst - bitte 

ziehen Sie sich entsprechend warm an 

- aber bleiben Sie nicht zuhause! 

Hintergrund: Wir haben vom Kirchen-

kreis erfahren, dass wir Mehrkosten (!) 

für Gas haben werden von 60.000 EUR 

in 2023, wenn wir keine Energie spa-

ren. Das ist ziemlich schockierend und 

würde unseren Haushalt echt „auf-

fressen“.

Darum gilt es, möglichst viel Energie 

zu sparen und die Raumtemperaturen 

überall runterzuregeln – nicht nur aus 

Kostengründen, sondern auch aus So-

lidarität mit der Gesellschaft und der 

Ukraine und für den Umweltschutz.

Vielleicht nutzen wir einzelne Räume 

im Winter auch gar nicht und schüt-

zen sie nur vor Schimmel und Sub-

stanzschädigung – das müssen wir 

noch weiter im KGR diskutieren und 

entscheiden. Wir bitten alle Gemein-

demitglieder und Gruppen um Ver-

ständnis und rufen dazu auf, beim 

Energiesparen mitzuhelfen. 

Ein großer Heizkostenbrocken ist die 

Kirche – ein riesiger Raum mit dünnen 

Kirchenfenstern, die die Wärme lei-

der stark nach draußen abgeben. Wir 

haben für die Gottesdienste als erste 

Maßnahme bereits 50 Fleecesdecken 

gekauft, die man mit an den Platz neh-

men kann. 

Wir werden Sie und Euch über den 

Newsletter und auf unserer Home-

page auf dem Laufenden halten. Wir 

hoffen und beten, dass Ihr und wir gut 

durch diese Energiekrise kommen und 

wollen unseren Beitrag dazu leisten.

Und nicht vergessen: "Gott ist eine 

Backofen voller Liebe!" (Martin Luther)

Mit diesem warmen Zitat grüße ich Sie 

herzlich im Namen des KGRs,

Ihr / Euer Burkhard Senf

Coole Kirche –
Energiesparen in Apostel



„Das Beste an der Konferfahrt war für mich, dass 
der Zusammenhalt der Gemeinschaft  in den Ta-
gen immer besser wurde. Egal, ob bei den lustigen 
Spieleabenden, den Spaziergängen oder den tief-
gründigen Einheiten, es gab immer nette Gesprä-
che und man konnte sich zunehmend vertrauen  
– das finde ich ziemlich cool!“  - Jonna –

KONFERFAHRT DÄNEMARK 2022

7 Tage, 61 Menschen 
und jede Menge 
Spaß und Tiefgang 

Alles ist ruhig. 

Dann erklingen die ersten Akkorde der 

Gitarren. Sofort wird das Lied erkannt 

und begeistert rufen die ersten „Ja!“ 

Gemeinsam singen wir im Schein der 

Lichterketten: „Oh the overwhelming 

neverending reckless love of God“. 

Das ist einer dieser Momente, die 

hochkommen, wenn man an die Kon-

ferfahrt denkt.

7 Tage, 61 Menschen und jede Men-

ge Spaß und Tiefgang. In der ersten 

Herbstferienwoche waren wir wieder 

auf Konferfahrt und da ist einiges pas-

siert.

Jeden Vormittag sind wir tief gegan-

gen: Was macht uns glücklich? Und 

welche Rolle spielt Jesus dabei? Wir 

sind in die Geschichte von Zachäus 

eingetaucht und konnten sehen, wie 

Jesus ihn sieht und wie er auch uns 

sieht. Was macht dir Angst? Wir haben 

über den Tod 

geredet und 

wie Jesus un-

sere Angst in 

Mut verwan-

deln kann. 

Wir haben die 

letzten Tage 

Jesu erlebt 

und darüber 

nachgedacht, 

wieso Jesus 

für uns gestorben ist. Und wir haben 

darüber geredet was nach der Kon-

ferfahrt kommt. Wir haben zusammen 

gebetet, unsere Fragen gestellt und 

dabei die eine oder andere Antwort 

gefunden. 

Nach verschiedenen Workshops oder 

dem Geländespiel ging es abends 

nochmal richtig los. Wir haben Stars 

getroffen wie das Krümelmonster, 

„Ich fand’s richtig schön 
zu sehen wie alle Konfis 
untereinander  aber auch 
mit den Teamer*innen 
immer mehr zu einer Ge-
meinschaft wurden. Mein 
Highlight war der letzte 
Abend, weil ich dort  das 
Gemeinschaftsgefühl am 
meisten gefühlt habe.“ 
- Elias – 

16
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Bibi und Tina und sogar einem entlau-

fenen Dino von „Jurassic Park“ und 

durften eine Titanic bauen, die nicht 

untergeht. Wir wurden von Zombies 

erschreckt, während wir ein Heilmittel 

suchten. 

Natürlich mussten wir auch die Fra-

ge der Fragen klären: Welche ist denn 

jetzt die beste Kleingruppe? Aber 

nicht nur dabei wurde um die Fähig-

keiten gepokert, sondern auch beim 

Casino-Abend wurde gepokert, viel 

gegessen, gewürfelt und gewettet. 

Am vorletzten Abend wurde es dann 

nochmal ruhiger. In verschiedenen 

Stationen durften wir uns Zeit neh-

men, um Gott zu begegnen. Wir haben 

gebetet, Dinge losgelassen und ver-

„Mein persönliches Highlight war einerseits  
das gemeinsame Singen und andererseits der  
starke Zusammenhalt der ganzen Gruppe. 
Dadurch ist in mir ein Gefühl von Heimat 
entstanden, wo man sich vertrauen kann und 
aufeinander achtet.“   - Lucas- 

"Mein Highlight der Fahrt waren definitiv 
die Gemeinschaft und die Momente, die 
man zusammen erlebt hat. Vor allem weil 
man als Gruppe dadurch noch mehr zu-
sammengewachsen ist."  – Maya –

brannt, andere Dinge gefeiert, Kreuz-

ketten gebastelt und gesungen. Und 

dann kam am letzten Abend der krö-

nende Abschluss.

Nachdem die Konfis von verschiede-

nen Künstler*innen gecoacht wur-

den, kam das Beste zum Schluss. Ein 

bunter Abend, an dem alle ihr Können  

unter Beweis stellen durften. Ob im 

Theater, Rappen, Motivieren oder Tan-

zen, wir hatten jede Menge zum Feiern 

und zum Lachen. 

Und dann immer kurz vorm Schlafen-

gehen noch unsere Andachten. Jeden 

Abend haben wir den Tag zusammen 

ausklingen lassen. Wir sind zur Ruhe 

gekommen, haben gesungen, zuge-

hört und durften selbst aktiv werden. 

Nach sieben Tagen ging es dann nach 

Hause. Erfüllt und müde. Mit einem la-

chendem und einem weinenden Auge. 

Aber vor allem mit viel Vorfreude auf 

den nächsten Konfertag mit allem 

was noch auf uns zukommt. 

Svenja Höngen

17
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SEGENSREICHE KINDERBIBELWOCHE

Achtung: Ab nächstem Jahr findet die 

Kibiwo nicht mehr in den Herbstferien 

sondern in der 2. Woche der Märzferien 

statt!! Die nächste Kibiwo ist also vom 

14.-17.3.2023 mit Abschlussgottes-

dienst am 19.3., dann wieder für Kinder 

von 5-12 Jahren. Am besten gleich im 

Kalender vormerken!
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Willkommen  
zu unseren  
Gottesdiensten

Wir freuen uns, mit Ihnen zusammen 

Gottesdienste zu feiern! 

Achten Sie bitte auf aktuelle Mittei-

lungen auf der Homepage, im News-

letter und in unseren Schaukästen. 

Dort teilen wir ihnen mit, was gerade 

in der Gemeinde möglich ist. Aktuell 

feiern wir  ohne Maskenpflicht.

Egal wie wir feiern: Wir können Gottes 

stärkende Botschaft hören!

Und das ist ein großer Wert. Viele von 

uns brauchen gerade jetzt die Stär-

kung und die Ermutigung durch Gott.

1. + 3.  
Sonntag 
im Monat

11.00 Uhr  
Punkt 11 
mit Band & Schatzinsel

Dieser Gottesdienst wird 
auch live auf Youtube 
gestreamt.

2. +  4. 
Sonntag 
im Monat

11.00 Uhr  
Klassiker 
mit Orgel & Apostelkids

JEDEN 
Sonntag 
im Monat

Unsere Kindergottesdienste  
“Apostelkids” (4-10 Jahre im Saal unter der Kirche) bzw. 
„Schatzinsel“  (3-5 Jahre Im Gemeindehaus, 6-8 Jahre/  
9-12 Jahre im “Mittendrin”) finden jeden Sonntag parallel 
zu den Gottesdiensten um 11.00 Uhr statt.

1. + 3. 
Sonntag 
im Monat

18.00 Uhr  
Face2Faith 
Jugendgottesdienst

Dieser Gottesdienst wird 
auch live auf Youtube 
gestreamt.

2. + 4. 
Sonntag 
im Monat

18.00 Uhr  
Punk 18 
mit Band

Dieser Gottesdienst wird 
auch live auf Youtube 
gestreamt. 

GOTTESDIENSTE INFO
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GOTTESDIENSTE

Gottesdienste November bis März 2023

16.11.2022 
18 Uhr 

Bußtagsgottesdienst: Klassiker 
"Heiß, kalt oder lau?" 
(Offenbarung 3, 14-22)

Burkhard Senf

20.11.2022 
11 Uhr 

Punkt 11 mit Schatzinsel, "Unvergänglich" 
(Markus 13, 28 - 32) Ewigkeitssonntag

Felix Gehring 

20.11.2022 
18 Uhr 

Face2Faith  
Thema: "Sorry! Ist okay!

Joss Poté und 
Svenja Höngen

27.11.2022 
11 Uhr 

 1. Advent: Klassiker mit Apostelkids 
"Im Frieden leben" (Sacharja 9, 9 - 10)

Felix Gehring 

27.11.2022 
18 Uhr 

Punkt 18 
"Im Frieden leben" (Sacharja 9, 9 - 10)

Felix Gehring 

04.12.2022 
11 Uhr

2. Advent: Punkt 11 für Klein und Groß, mit  
Tauferinnerung, Tauferinnerungsgottesdienst 
"Gott sagt JA zu Dir!"

Rena Lewitz 
und Burkhard 
Senf

04.12.2022 
18 Uhr 

face2faith  
Thema: Prison Break - Gefängnis und Glaube

Svenja Höngen 
und Team

11.12.2022 
11 Uhr

3. Advent: Klassiker mit Abendmahl & Apostelkids, 
"Wirklich tröstlich" (Jesaja 40, 1 - 11)

Felix Gehring 

11.12.2022 
18 Uhr 

Punkt 18 
"Wirklich tröstlich" (Jesaja 40, 1 - 11)

Felix Gehring 

18.12.2022 
11 Uhr

4. Advent: Punkt 11 mit Schatzinsel 
"Good news – worüber ich mich freue“ 
(Philipper 4, 4-7)

Burkhard Senf

18.12.2022 
18 Uhr 

face2faith 
Thema: Mission

Amelie Beck & 
Jonas Wehlan

24.12.2022 
14 Uhr 
15.15 Uhr
16.30 Uhr

18 Uhr
23 Uhr

Heiligabend (Nähere Infos auf S. 11+12)
Kinderweihnacht mit Krippenspiel 
Kinderweihnacht mit Krippenspiel 
Gottesdienst für Familien  
mit älteren Kindern & Jugendlichen 
Christvesper
Christmette

 
Rena Lewitz
Rena Lewitz
Svenja Höngen

Burkhard Senf
Felix Gehring
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GOTTESDIENSTE

Gottesdienste November bis März 2023

16.11.2022 
18 Uhr 

Bußtagsgottesdienst: Klassiker 
"Heiß, kalt oder lau?" 
(Offenbarung 3, 14-22)

Burkhard Senf

20.11.2022 
11 Uhr 

Punkt 11 mit Schatzinsel, "Unvergänglich" 
(Markus 13, 28 - 32) Ewigkeitssonntag

Felix Gehring 

20.11.2022 
18 Uhr 

Face2Faith  
Thema: "Sorry! Ist okay!

Joss Poté und 
Svenja Höngen

27.11.2022 
11 Uhr 

 1. Advent: Klassiker mit Apostelkids 
"Im Frieden leben" (Sacharja 9, 9 - 10)

Felix Gehring 

27.11.2022 
18 Uhr 

Punkt 18 
"Im Frieden leben" (Sacharja 9, 9 - 10)

Felix Gehring 

04.12.2022 
11 Uhr

2. Advent: Punkt 11 für Klein und Groß, mit  
Tauferinnerung, Tauferinnerungsgottesdienst 
"Gott sagt JA zu Dir!"

Rena Lewitz 
und Burkhard 
Senf

04.12.2022 
18 Uhr 

face2faith  
Thema: Prison Break - Gefängnis und Glaube

Svenja Höngen 
und Team

11.12.2022 
11 Uhr

3. Advent: Klassiker mit Abendmahl & Apostelkids, 
"Wirklich tröstlich" (Jesaja 40, 1 - 11)

Felix Gehring 

11.12.2022 
18 Uhr 

Punkt 18 
"Wirklich tröstlich" (Jesaja 40, 1 - 11)

Felix Gehring 

18.12.2022 
11 Uhr

4. Advent: Punkt 11 mit Schatzinsel 
"Good news – worüber ich mich freue“ 
(Philipper 4, 4-7)

Burkhard Senf

18.12.2022 
18 Uhr 

face2faith 
Thema: Mission

Amelie Beck & 
Jonas Wehlan

24.12.2022 
14 Uhr 
15.15 Uhr
16.30 Uhr

18 Uhr
23 Uhr

Heiligabend (Nähere Infos auf S. 11+12)
Kinderweihnacht mit Krippenspiel 
Kinderweihnacht mit Krippenspiel 
Gottesdienst für Familien  
mit älteren Kindern & Jugendlichen 
Christvesper
Christmette

 
Rena Lewitz
Rena Lewitz
Svenja Höngen

Burkhard Senf
Felix Gehring

25.12.2022 
11 Uhr

1. Weihnachtsfeiertag 
Klassiker 

Burkhard Senf

26.12.2022 
11 Uhr

2. Weihnachtsfeiertag 
Klassiker

Pastor Lion 
Mohnke

31.12.2022 
18 Uhr 

Gottesdienst zum Altjahresabend 
(Bibeltext Johannes 6, 37)

Felix Gehring 

01.01.2023 
18 Uhr 

Klassiker, Jahreslosung: Du bist ein Gott,  
der mich sieht! (1. Mose 16, 13)

Felix Gehring 

08.01.2023 
11 Uhr

Klassiker mit Abendmahl 
"Der liebe Gott sieht alles." (Psalm 139)

Felix Gehring 

15.01.2023 
11 Uhr

Punkt 11
Der KGR der letzten Legislaturperiode wird verab-
schiedet, der neue KGR wird begrüßt. Mit Schatzin-
sel. Psalm 139, 13-18 "Ich bin wunderbar!"

Burkhard Senf

15.01.2023 
18 Uhr 

face2faith Svenja Höngen 
und Team

22.01.2023 
11 Uhr 

Klassiker mit Apostelkids, Psalm 139, 19-24 
"Hass und Gottes Führung"

Burkhard Senf

22.01.2023 
18 Uhr 

Punkt 18 Burkhard Senf

29.01.2023 
11 Uhr 

Gemeinsamer Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst, Thema: "Gemeine Vision" 

Felix Gehring 

05.02.2023 
11 Uhr 

Punkt 11 mit Schatzinsel, Römerbrief Staffel 2: Ist 
Sünde noch ein Thema? (Römer 6, 8 - 14)

Felix Gehring 

05.02.2023 
18 Uhr 

face2faith Svenja Höngen 
und Team

12.02.2023 
11 Uhr

Klassiker mit Abendmahl & Apostelkids 
Römerbrief Staffel 2: Hoffnung für alle? 
(Römer 8, 18 - 25)

Pastor Lion 
Mohnke

12.02.2023 
18 Uhr 

Punkt 18 Pastor Lion 
Mohnke

Gottesdienste November bis März 2023
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GOTTESDIENSTE

19.02.2023 
11 Uhr

Punkt 11 mit Schatzinsel 
Römerbrief Staffel 2: "Nichts kann uns von  
Gottes Liebe trennen" (Römer 8, 31b-39)

Burkhard Senf

19.02.2023 
18 Uhr 

face2faith Svenja Höngen 
und Team

26.02.2023 
11 Uhr

Klassiker mit Apostelkids
7 Wochen mit Gott

Felix Gehring 

26.02.2023 
18 Uhr 

Truestory - Startgottesdienst  
für Jugendliche und Erwachsene

Svenja Höngen 
und Team

05.03.2023 
11 Uhr

Punkt 11 mit Schatzinsel
7 Wochen mit Gott

NN

05.03.2023 
18 Uhr 

face2faith Svenja Höngen 
und Team

Gottesdienste November bis März 2023



KINDER

Apostelzwerge

Seit Ende Oktober gibt es in Apostel 

eine neue, kostenlose Spielgruppe für 

Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren: Die 

"Apostelzwerge". Die Gruppe trifft sich 

jeden Dienstag von 10:00-11:30 Uhr im 

"Mittendrin" zum gemeinsamen Spie-

len, Singen und Erzählen und wird ge-

leitet von Christiane Sawallich. Um die 

Kleinen nicht zu überfordern, sind die 

Plätze begrenzt, es gibt aber noch freie 

Plätze! Anmeldung und weitere Infos 

bei Rena Lewitz.

DELFI-Kurs

Jeden Donnerstag findet im “Mitten-

drin” für Eltern mit Kindern im ersten 

Lebensjahr ein DELFI-Kurs der Famili-

enbildung Harburg statt. Auch hier gibt 

es noch freie Plätze. Anmeldung und 

weitere Infos direkt bei der Familienbil-

dung: Tel. 040-519000961

Öffentliche Generalprobe  

Krippenspiel

Insgesamt 40 Kinder aufgeteilt in zwei 

Gruppen üben gerade fleißig für die 

Aufführung des musikalischen Krip-

penspiels an Heiligabend. Für alle, die 

Heiligabend nicht dabei sein können, 

aber die Aufführung der Kinder ger-

ne erleben wollen, gibt es jeweils eine 

öffentliche Generalprobe am Freitag, 

23. Dezember in der Kirche: Gruppe 1 

um 15 Uhr, Gruppe 2 um 16 Uhr. Beide 

Gruppen führen das gleiche Stück auf. 

Herzlich willkommen!

23

Mo-Fr i 10-17 Uhr i Hainholzweg 69b
ipippilotta
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Unser Bauausschuss hat unterstützt 

durch Architekten der Nordkirche so-

wie Fachleute des BIHH Bau-Institut 

festgestellt, dass das 60 Jahre alte 

Dach der Apostelkirche unbedingt sa-

niert werden muss. Aktuell gehen wir 

von annähernd € 400.000 aus.

Unter dem Motto „Apostel hat einen 

Dachschaden“ hat eine Arbeitsgruppe 

ein Konzept entwickelt, wie die Sanie-

rung denkmalgerecht zu finanzieren 

ist.  Dazu gehörten neben Zuschüssen 

und Finanzhilfen verschiedenster Art 

auch die Generierung von Eigenmit-

teln.

Um neben den vorhandenen Baurück-

lagen der Gemeinde Eigenmittel zu 

gewinnen, wurde die Spendenaktion 

„Ein neues Dach für Apostel“ entwi-

ckelt. Hierzu konnten wir als Unter-

stützer*innen für den Aktions-Flyer 

die Bischöfin Kirsten Fehrs, die Har-

burger Bezirksamtsleiterin Sophie 

Fredenhagen und den Schauspieler 

und „Bergretter“ Sebastian Ströbel 

gewinnen.

Erfreulicherweise hat die Sparkasse 

Harburg-Buxtehude neben den Kos-

ten der grafischen Gestaltung und 

Druck des Flyers unser Projekt mit  

€ 2.500 unterstützt. Einen Zuschuss 

erhielten wir auch durch das Bezirk-

samt Harburg mit einer Spende von  

€ 5.000. Insgesamt haben wir mit 

vielen Einzelspenden bereits ca.  

€ 35.000 erhalten. Außerdem hat die 

Powalla Stiftung angekündigt, unser 

Bauprojekt mit € 20.000 zu fördern. 

Für diese vielen Gelder sind wir außer-

ordentlich dankbar!

Jetzt hoffen wir auf die Politik: Weite-

re Unterstützung erhielten wir durch 

Gespräche mit dem Abgeordneten der 

Hamburger Bürgerschaft Herrn André 

Trepoll sowie dem Bundestagsabge-

ordneten Herrn Metin Hakverdi. Diese 

Kontakte haben dazu geführt, dass 

nun über unseren Förderantrag im 

Rahmen des Denkmalschutzsonder-

programms durch den Haushaltsaus-

schuss des Bundestages entschieden 

wird. Im nächsten Gemeindebrief be-

richten wir über die Entscheidung.

Nicht zuletzt wurde uns durch einen 

Besuch der Bezirksamtsleiterin Frau 

Sophie Fredenhagen mit ihrem Pres-

sesprecher weitere Unterstützung 

sowohl für unser Dachprojekt als auch 

für unsere weitere Gemeindearbeit in 

Aussicht gestellt. 

Herzlichen Dank an alle Unterstützer 

und Spender!                  Ullrich Schäfer

EIN NEUES DACH FÜR APOSTEL (4)

Unterstützer 
und Spender
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INTERVIEW MIT PASTOR FRANK PUCKELWALD

Frank, seit wann bist du für Meditation 

und Spiritualität in der Nordkirche zu-

ständig? Wie kann man sich diesen Job 

vorstellen?

Seit 2010 habe ich diese Stelle inne und 

zu meiner Arbeit gehört es, dass ich in 

der Nordkirche (zwischen Flensburg, 

Hamburg und Greifswald) unterwegs 

bin, um Erfahrungsräume für spirituell 

interessierte Menschen anzubieten. Das 

können sogenannte Oasen-Tage sein, 

Einkehr-Wochenenden, aber auch Work-

shop-Reihen wie zum Thema „Einfüh-

rung in die Stille“ (Grundanleitung für 

Meditation) oder Einführung in geistliche 

Körperarbeit.

Was verstehst du unter Spiritualität?

Spiritualität ist ein Container-Begriff, in 

den alles Mögliche und Unmögliche hi-

neingefüllt wird – aber die Ränder sind 

nicht fest und unbeweglich. Und das 

macht den Umgang mit diesem Thema 

einerseits bunt und vielfältig, anderseits 

diffus und verwirrend, denn der Begriff 

entzieht sich der Festlegung. Ich bejahe 

das zutiefst, denn es entspricht der Sa-

che selbst. 

Im Begriff SPIRITUALITÄT steckt ja das 

Wort SPIRITUS, der lateinische Begriff 

für GEIST, den wir auch den heiligen 

Geist Gottes nennen. 

Spiritualität ist für 

mich vergleichbar 

mit einem Raum, 

in dem wir Erfah-

rungen mit dem 

Wirken des Geistes 

Gottes machen. 

Wie spirituell erlebst du die „Durch-

schnitts-Deutsche“ Gemeinde? 

Diese Frage ist ganz schwer zu beant-

worten, denn es kann ganz schnell ar-

rogant oder besserwisserisch klingen. 

Aber wenn ich ehrlich bin: Die „Durch-

schnitts-Deutsche“ Gemeinde mag viele 

Stärken haben. Aber ich kenne nur sehr 

wenige Gemeinden, in denen Spiritua-

lität überhaupt auf der Themenagenda 

steht. Seit den 90iger Jahren gibt es 

inzwischen in einigen Gemeinden auch 

Taizé- und Meditationskreise. Aber sie 

sind aufs Ganze betrachtet immer noch 

Ausnahmen.

Warum ist Spiritualität wichtig für das 

Glaubensleben? 

Fragt man nach, was denn Christsein 

bedeutet, so hört man oft, dass dies 

doch etwas mit Nächstenliebe usw. zu 

Meditation und Spiritualität 

Frank Puckelwald
Pastor, Referent für Spiritualität 

im Gemeindedienst der Nordkirche 
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tun habe. Und bei näheren Fragen nach 

Glaubensinhalten und Glaubenspraxis 

kann es schnell diffuse Antworten ge-

ben, weil dieses Thema in einen intimen 

und tabuisierten Bereich führt, in dem 

eher Sprachlosigkeit oder sogar Scham 

herrschen. Spiritualität braucht immer 

wieder verschiedene Pole: meinen ganz 

persönlichen Weg und die Gemeinschaft 

mit denen, die wie ich unterwegs sind, 

den Alltag wie die besonderen Zeiten, die 

Stille wie die Aktion.

Gibt es Übungen, die man machen 

kann, dass Spiritualität/Meditation ei-

nem zugänglicher wird? 

Von Anselm Grün, dem berühmten Be-

nediktiner, gibt es das Buch „Willst Du 

Gott erfahren, so öffne Deine Sinne!“ In 

diesem Buch gibt es eine Vielzahl ganz 

einfacher und konkreter Übungen fürs 

Hören, Sehen und Fühlen. Darin wird 

deutlich, dass geistliche Erfahrungen 

immer auf die Ganzheit unseres Lebens 

zielen. Es geht also nicht darum, etwas 

Besonderes zu denken, sondern das, was 

konkret ist, als den Raum zu erkennen, in 

dem wir Erfahrungen mit Gott machen. 

Dafür spielt Aufmerksamkeit eine große 

Rolle. 

Übungen beziehen oft konkrete Körper-

wahrnehmungen ein, weil dies der beste 

Weg ist, wirklich präsent zu werden. Un-

sere Gedanken und Gefühle tragen uns 

bald hierhin, bald dorthin, aber unser Leib 

ist immer in der Gegenwart. Und dies – so 

mein Vertrauen – ist  nichts als die Gegen-

wart Gottes. So zielt Spiritualität letztlich 

darauf, der Gegenwart Gottes immer ge-

genwärtiger zu werden.

Das Ganze Interview mit Frank Puckelwald 

finden Sie auf unserer Homepage www.

Apostel-Harburg.de.

MEDITATION UND SPIRUALITÄT
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In der jüdischen Tradition sind FRAGEN 

ein schier unwiderstehliches Mittel, um 

Menschen auf ihren Lebenswegen in Be-

wegung, zum Nach- oder Umdenken zu 

bringen. Auch Jesus hat in vielen Begeg-

nungen Fragen gestellt, die Menschen 

tief berührt haben. 

An drei Abenden wollen wir uns drei sei-

ner Fragen stellen:

1.  Was sucht ihr? (Joh. 1)

2.  Willst du gesund werden? (Joh. 5)

3.  Hast du mich lieb? (Joh. 21)

VERANSTALTUNG 

 Die drei Abende bieten Raum, diese Fra-

gen ganz persönlich zu nehmen - und für 

Stille, meditative Impulse, Austausch, 

einfache Körperübungen. Zusätzlich 

werden Übungen und Impulse für den 

Alltag mitgegeben. Dadurch laden wir zu 

einem Übungsweg durch die Tage zwi-

schen den Treffen ein.  

Für die Teilnahme ist die Bereitschaft 

Voraussetzung, sich auf Übungen und 

Austausch einzulassen und möglichst an 

allen Abenden teilzunehmen. Bitte unbe-

dingt anmelden, da die Teilnehmerzahl 

begrenzt ist!

Termine: 	�Mittwochs, 19:30 und 21:30 Uhr  

11., 18. und 25. Januar 2023

Ort: 	 Apostelkirche, Hainholzweg 52, 21077 Hamburg

Leitung:	 �Pastor Frank Puckelwald,  Gemeindedienst der Nordkirche

Anmeldung bis spätestens 8.1.2023 im Gemeindebüro. Die Plätze sind begrenzt!

Fragen, die uns 
in Bewegung 
bringen
Drei geistliche Übungsabende im Januar 

mit Pastor Frank Puckelwald  und Texten  

aus dem Johannes-Evangelium
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Kleingruppen

sind kleine Gemeindegruppen, die sich 

bei den Teilnehmer*innen zu Hau-

se treffen und sich über Themen des 

Glaubens austauschen. Wenn Sie In-

teresse daran haben, dann rufen Sie 

mich gerne an. 

Felix Gehring, Tel. 761 14 656

Seelsorge 

Wir möchten Ihnen Mut machen, mit 

Ihren Sorgen, Ängsten oder Fragen 

nicht alleine zu bleiben. Wenn Sie ein 

seelsorgerliches Gespräch suchen, 

wenden Sie sich gerne an Pastor Burk-

hard Senf, Diakonin Rena Lewitz oder 

Gemeindepädagoge Felix Gehring.

Taufen

Taufen feiern wir vor allem in separa-

ten Taufgottesdiensten, die etwa vier-

mal im Jahr stattfinden. Der nächste 

Termin ist der Ostermontag um 11.00 

Uhr. Die anderen Termine im Frühjahr 

und im Sommer stehen noch nicht 

fest. Bitte sprechen Sie Burkhard Senf 

oder Felix Gehring an, wenn Sie sich 

für eine Taufe interessieren.

Alpha-Glaubenskurs in Apostel

Im nächsten Jahr planen wir wieder 

einen Alpha-Glaubenskurs für Er-

wachsene. Bitte achten Sie auf unsere 

Mitteilungen im Internet und im News-

letter.

Familienzeit in Apostel

Wir freuen uns über viele Familien in 

unserem Stadtteil und unserer Ge-

meinde. Wir wünschen uns einfache 

Begegnungsmöglichkeiten zum Wohl-

fühlen. Darum planen wir für jeden 

Monat ein besonderes Angebot für 

Familien. Ganz unterschiedlich und 

ganz einfach zum Mitmachen. Wir hof-

fen, dass viele Familien erleben, wie 

gut das tut, weil es einfach gut ist, 

gemeinsam Zeit für Familie zu haben. 

Der nächste Termin (weitere für 2023 

folgen): 10.12. von 15 - 17 Uhr Weih-

nachtsbäckerei im mittendrin. Für un-

sere Planung ist eine Anmeldung im 

Gemeindebüro erforderlich.

Homepage

Aktuelle Informationen aus Apos-

tel finden Sie im Internet auf unserer 

Homepage www.apostel-harburg.de. 

Hier gibt es z.B. auch einen Download-

bereich mit den neuesten Predigten 

und dem Gemeindebrief.

Newsletter

Bereits über 1000 Interessierte haben 

Infotelegramm

NEUES AUS APOSTEL



29

unseren wöchentlichen Newsletter 

„Apostelnews“ abonniert. Hier bekom-

men sie aktuelle Informationen und 

Inspirationen rund um Apostel direkt 

in Ihr Mailpostfach. Anmelden kann 

man sich über den Button oben rechts 

auf unserer Homepage.

Gemeinsamer Mittagstisch

Am 1. Freitag im Monat um 12.30 Uhr 

laden wir Sie zu einem leckeren Mit-

tagessen in Gemeinschaft ein. Wer da-

ran teilnehmen möchte, muss sich bis 

zum Dienstag vorher bei Rena Lewitz 

anmelden.

Apostelcafé

Am letzten Montag im Monat von 16-

18 Uhr (außer im Dez.) findet an der 

Kirche wieder das Apostelcafé statt. 

Unser Team erwartet alle Gäste mit 

Kaffee/Tee und Kuchen. Dabei neh-

men wir auch wieder gut erhaltene 

Sachspenden wie Kleidung, Hausrat 

und Möbel für das Sozialkaufhaus fair-

Kauf in Harburg entgegen. 

Die Sachspenden können direkt am 

Eingang des Kirchencafés an das 

Team abgegeben werden. 

Youtubekanal

Seit Beginn der Pandemie übertragen 

wir unsere Gottesdienste via You-

tube, sodass man sie live mitfeiern 

oder später ansehen kann. Mehr als 

400 Menschen haben unseren Kanal 

abonniert. Die Videos wurden mehr als 

50.000 Mal aufgerufen. Stöbern Sie 

doch mal ein wenig und geben Sie auf 

Youtube „Apostel Harburg“ ein. 

NEUES AUS APOSTEL

Lavendel
A P O T H E K E

M A R E N  G U T H O L D
Hainholzweg 67 | 21077 Hamburg | Telefon: 040 79 14 48 12 | Telefax: 040 79 14 48 13
Email: info@lavendel-apotheke-hamburg.de    |     www.lavendelapotheke-hamburg.de  

Infotelegramm
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ANGEBOTE DER GENERATION 65+

Valerie Baltruschat

Ausdrucksmalen für Erwachsene und Kinder
Am Beerental

Atelier

   https://ausdrucksmalen-harburg.de    valerie-baltruschat@gmx.de
Beerentaltrift 58A   21077 Hamburg   01573/7007623

Hier ist ein Platz für Dich zum Malen. 

Weihnachtsfeier am 7.12.

Am Mittwoch, 7.12. von 15-17 Uhr 

sind alle Senioren herzlich zur Weih-

nachtsfeier in Apostel eingeladen. 

Wir freuen uns auf Sie bei Kaffee und 

Kuchen, Liedern und Geschichten bei 

Kerzenschein im geschmückten Saal. 

Anmeldung bitte bis 1.12. im Kir-

chenbüro, Tel. 76 11 46 50 oder bei In-

geborg Nowak, Tel. 792 49 61. 

Geben Sie uns dabei gerne auch einen 

Hinweis, falls Sie einen Fahrdienst be-

nötigen.

Seniorengeburtstagsfeier

Alle Seniorinnen und Senioren ab 75 

Jahren, die im Oktober, November und 

Dezember Geburtstag hatten, sind 

herzlich eingeladen zur gemeinsamen 

Geburtstagsfeier mit Kaffeetrinken 

und Programm im Saal unter der Kir-

che am Donnerstag, 5. Januar von 

15-17 Uhr. Damit wir planen können, 

bitten wir um Anmeldung bis Jah-

resende im Kirchenbüro, Tel. 76 11 46 

50 oder bei Ingeborg Nowak, Tel. 792 

49 61. 

Geben Sie uns dabei gerne auch einen 

Hinweis, falls Sie einen Fahrdienst be-

nötigen.

Seniorenkreis

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 

von 15.00-16.30 Uhr treffen sich Se-

nioren zu Andacht, Kaffeetrinken und 

wechselndem Programm im Gruppen-

raum am Turm. Es wird erzählt, gesun-

gen, gespielt, gelacht und Gemein-

schaft erlebt. Wer neu dazukommen 

möchte, ist herzlich willkommen! Bei 

Gruppen und Veranstaltungen
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ANGEBOTE DER GENERATION 65+

Bedarf organisieren wir für Sie einen 

Fahrdienst. Kontakt: Rena Lewitz, Tel. 

76 11 46 55

Am Mittwoch, 18. Januar um 15 Uhr 

haben wir Stadtteilpolizist Scheider zu 

Gast, der anschaulich zum Thema En-

keltrick und Seniorensicherheit infor-

mieren wird. Wir freuen uns auf eine 

rege Teilnahme von Interessierten!

September” - aktiv mit 65+

Für alle ab Mitte 60, die sich gefühlt im 

September des Lebens befinden, gibt 

es in Apostel die Gruppe “September”. 

Hier werden verschiedene gemeinsa-

me Aktivitäten organisiert wie Wan-

derungen, Radtouren, Spieletreffen 

oder Besuche von kulturellen Veran-

staltungen oder Orten. Alle aktuellen 

Angebote zum Mitmachen werden je-

weils im Newsletter und auf der Pinn-

wand in der Kirche veröffentlicht. Wer 

über einen Mailverteiler direkt über 

anstehende Termine informiert wer-

den oder Angebote selbst mitgestal-

ten möchte, kann sich gerne an Rena 

Lewitz wenden.

“Neue Wege finden” - Gruppe für 

Verwitwete

Jeden letzten Dienstag im Monat von 

16-18 Uhr gibt es einen Treffpunkt für 

Verwitwete mit Gemeinschaft und 

Gelegenheit, gemeinsame Unterneh-

mungen zu planen. Die nächsten Ter-

mine: 29.11., 31.1., 28.2. 

Kontakt: Greta Gottwald, Tel. 790 44 

56 oder Marion Knuth, Tel. 792 54 21
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SENIORENGEBURTSTAGE

DIE GEBURTSTAGSLISTE: Laut Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) dürfen wir die 

Geburtstage gedruckt im Gemeindebrief (nicht in der Online-Ausgabe) veröffentlichen, wo-

bei wir immer wieder darauf hinweisen müssen, dass wir das tun und dass Sie dem jederzeit 

schriftlich (per Mail oder Brief ans Gemeindebüro) widersprechen können. Wenn Sie wider-

sprochen haben, erscheint Ihr Name in Zukunft nicht mehr.

Dezember 22
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SENIORENGEBURTSTAGE

Januar 23
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SENIORENGEBURTSTAGE

Februar 23
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Ihre sympathische kleine Schneiderei im Herzen Harburgs

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9.00 - 18.00 Uhr | Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr
Friedhofstrasse 11 | 21073 Harburg | 040 - 471 90 700
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SENIOREN IN APOSTEL

In Apostel gibt es viele Seniorinnen 

und Senioren. Uns ist es ein Anliegen, 

ihnen zu zeigen, dass sie dazugehö-

ren, dass wir als Gemeinde an sie den-

ken und für sie da sind! 

Ab dem 75. Geburtstag bekommen alle 

Gemeindeglieder einen Glückwunsch-

brief von uns. Ab dem 80. Geburtstag 

besuchen wir sie, sofern sie besucht 

werden möchten. Diese Geburtstags-

besuche machen ehrenamtliche Mit-

arbeiterinnen unserer Besuchsgrup-

pe. Sie tun das alle ausgesprochen 

gerne und größtenteils schon seit 

vielen Jahren, sie haben ein Herz für 

Senioren, können zuhören und haben 

Schweigepflicht. Meistens kommen 

sie nicht direkt am Geburtstag, son-

dern ein oder zwei Tage später. Dann 

passt es oft besser. Bei den Besuchen 

überbringen sie neben einem Glück-

wunschbrief auch ein kleines Ge-

schenkbüchlein und laden die Jubilare 

zum gemeinsamen Geburtstagskaffee 

in Apostel ein. Bei manchen Besuchen 

gibt es nur ein kurzes Gespräch an der 

Haustür, aber häufig werden die Be-

sucherinnen schon freudig erwartet 

und es gibt anregende Gespräche. Die 

Beschenkten sind dabei nicht nur die 

besuchten Senioren, sondern auch die 

Besucherinnen selbst. 

Auf die Frage, was sie motiviert, Teil 

der Besuchsgruppe zu sein, waren 

dies ihre Antworten: 

“Es macht Freude, anderen Freude 

zu bringen.” 

“Man wird schon erwartungsvoll be-

grüßt.”

“Die positive Resonanz der Besuch-

ten tut gut. Ich erfahre große Wert-

schätzung.”

“Ich kann bei den Besuchen Men-

schen in die Gemeinde einladen, z.B. 

zum Geburtstagskaffee.”

“Ich lerne interessante Menschen 

kennen. Die Gespräche mit ihnen be-

reichern auch mich selbst.”

Da der Anteil an Senioren zunimmt, 

braucht unser Team dringend Verstär-

kung! Haben Sie Lust, etwas Sinnstif-

tendes zu tun und Teil der Besuchs-

gruppe zu werden? Viele Senioren 

und unsere Besuchsgruppe freuen 

sich auf SIE! Wenden Sie sich für nä-

here Informationen zur Mitarbeit bitte 

an Rena Lewitz.

Besuchsgruppe 
sucht Verstärkung
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WAS IN APOSTEL SO PASSIERT 

FREUD & LEID
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Gemeindesekretariat 

Birgit Gerwien und 

Derya Noack 

Tel.: (040) 761 1465-0

buero@apostel-harburg.de

Dienstag 17-19 Uhr 

Mittwoch 10-12 Uhr  

Freitag: 9-10 Uhr

Gemeindehaus

Hainholzweg 52 

21077 Hamburg

Pastor Burkhard Senf 

Tel.: (040) 761 14-65-2 

Mobil: 0152 - 29 47 82 89

burkhard.senf@apostel-harburg.de

Gemeindehaus 

Hainholzweg 52 

21077 Hamburg

Gemeindepädagoge Felix Gehring 

Tel.: (040) 761 14-65-6  

Mobil: 0176 - 50 94 27 23 

felix.gehring@apostel-harburg.de

 

Hainholzweg 52 

21077 Hamburg

Diakonin Rena Lewitz 

Tel.: (040) 761 14-65-5 

Mobil: 0152 - 29 47 82 83 

rena.lewitz@apostel-harburg.de

 

Hainholzweg 52 

21077 Hamburg

Gemeindepädagogin Svenja Höngen 

Tel.: (040) 760 08 04 

Mobil: 0152 - 29 47 83 14

svenja.hoengen@apostel-harburg.de

„mittendrin“ 

Beerentalweg 35c 

21077 Hamburg

KGR-Vorsitzender David Sills 

Tel.: 0157 - 82 76 18 33

david.sills@team.apostel-harburg.de

Hausmeister Lars Reuter 

Tel.: 0159 060 33 067

lars.reuter@apostel-harburg.de

Gemeindehaus 

Hainholzweg 52 

21077 Hamburg

KONTAKTE UND INFOS



39

Apostel Harburg e.V. 

Michael Noack 

Telefon: 761 1465-0

Hamburger Sparkasse

DE24 2005 0550 1275 1224 12  

foerderverein@apostel-harburg.de

Konten Gemeinde 

Hamburger Sparkasse

DE05 2005 0550 1275 1221 72

Sparkasse Harb.-Buxtehude

DE71 2075 0000 0090 289612

Apostel online 

www.apostel-harburg.de

Newsletter

https://apostel-harburg.gemeindeintranet.de/  

KONTAKTE UND INFOS

Pfadfinder (www.vcp-mce.de)  

Stammesleitung@vcp-mce.de

Social Media

Facebook: https://www.facebook.com/ApostelkircheHarburg/ 

Instagram: https://www.instagram.com/apostelharburg/ 

Jugendseite: https://www.instagram.com/yourapostel/

Youtube: https://www.youtube.com/ApostelHarburg/



Ganzheitlich 
gesund

Wohlfühlort für Körper, 
Geist und Seele

Michael, dem Alter 
ein Schnäppchen

schlagen

Anke, Ziel erreicht!

Anna-Maria Hinrichs 
Ganzheitliche Personal Trainerin
(Schmerzspezialistin) 
Life Quality Coach - Kurse - Massagen

Meine Vision
Den Menschen mehr 
Leichtigkeit im Leben
schenken

Im Haus am Walde
Hohlredder 9 · 21224 Rosengarten · Mobil: 0176 274 146 54 
info@studiolino-haus-am-walde.de · www.studiolino-haus-am-walde.de

Sarina -  Vorher, nachher

Andreas,
fit für den guten  

Abschlag

Wie wäre es mit einem besonderen  
Geschenkgutschein?

ENDLICH EIN ORT FÜR ALLES 
Personal Training, Physiotherapie, Massagen,  

Coaching, Seminare
Studiolino -  Haus am Walde

NEUERÖ
FFNUNG

!

Neueröffnung  
in den Schwarzen Bergen
Das  neue Gesundheitszen-
trum befindet sich mitten in 
Rosengarten-Ehestorf, im 
Hohlredder in den Schwar-
zen Bergen. Hier entsteht 
ein ganzheitliches Refugi-
um für Coaching, Personal Trai-

ning und Wellness, um Ihnen ein Maximum an 
Training und Wohlbefinden zu geben. Mein profes-
sionelles Team besteht aus einer Physiotherapeutin, 
einem Personal Trainer für Leistungstraining, einer 
Yogalehrerin und einer Berufungsprofilerin. Nutzen 
Sie noch bis zum 20.12.2022 unser Weihnachtsan-
gebot mit bis zu 25% Ermäßigung. Anna-Maria 
Hinrichs und ihr Team freuen sich sehr, Sie im Hohl-
redder in Ehestorf in den Schwarzen Bergen, zu 
begrüßen. Vereinbaren Sie unter dieser Nummer 
0176/27414654 einen Termin oder schauen Sie sich 

auf der Homepage um.

Im Haus am Walde
www.studiolino-haus-am-walde.de

Dein  
Körper kann  

alles schaffen, 
es ist Dein Geist, den Du  

überzeugen musst.


